
Vox Organi zum zweiten Mal in dieser Saison in Northeim  

Zum zweiten Mal in der Saison 2023 ist das internationale Orgelfestival Vox Organi am 

kommenden Wochenende in Northeim zu Gast. Nach St. Sixti im Juni ist am Samstag, 8. Juli 

2023, die Corvinuskirche Festivalort. 

Aus Speyer reist Markus Eichenlaub an, um an der Janke-Orgel Platz zu nehmen. Sein 

Programm unter dem Motto „Nordlichter“ vereint alle großen Namen des Norddeutschen 

Orgelbarock von Beckmann über Böhm bis Buxtehude. Das Konzert beginnt um 18:00 Uhr. 

Wie alle Konzerte von Vox Organi findet auch dieses bei freiem Eintritt statt. Zur 

Aufrechterhaltung des Festivals, das in beispielhafter Weise die ländlichen und 

kleinstädtischen Regionen Südniedersachsens, ihre Kirchen und teilweise historischen 

Orgeln einem breiten, teils auswärtigen Publikum bekannt macht, wird um eine Spende am 

Ausgang gebeten. 

Markus Eichenlaub ist seit 2010 als Domorganist in der weltweit größten romanischen 

Kathedrale, dem Speyerer Kaiser- und Mariendom, für die gesamte liturgische wie 

konzertante Orgelmusik verantwortlich. An den Musikhochschulen in Karlsruhe, Hamburg 

und Stuttgart studierte er Kirchenmusik und Orgel. 

Sein Wissen gab er als ordentlicher Professor für Orgelliteratur und Liturgisches Orgelspiel in 

den Jahren 2000-2010 an Studierende der Essener Folkwang Universität weiter. 

Nachfolgende Lehraufträge führten ihn nach Heidelberg und Mainz. Seit dem 

Sommersemester 2019 unterrichtet er an der Hochschule für Musik in Saarbrücken. 

Seine rege Konzerttätigkeit als Solist und Begleiter renommierter Gesangs- und 

Instrumentalsolisten erstreckt sich vornehmlich über ganz Europa und die USA. Bedeutende 

Auszeichnungen und Preise bei internationalen Wettbewerben – darunter der 1. Preis beim 

“Internationalen Schnitger-Orgelwettbewerb” im niederländischen Alkmaar – sowie die 

zwischenzeitlich mehr als zwanzig CDs umfassende Diskographie zeugen von seinem 

künstlerischen Schaffen und seiner Repertoirevielfalt. 
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